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Dein Bruder Felix aus der geistigen Welt grüsst dich meine liebe Erdenschwester. Danke dass du an mich
denkst – danke für die Rose, die Musik und das Kerzenlicht. Mein Eintritt in die geistige Welt jährt sich heute
wieder. Lange 36 Jahre sind es für euch, aus geistiger Sicht sind diese Erdenjahre nur ein kurzer Moment.
Und doch wurde in  diesen Jahren sehr viel  hinein  gepackt  und für  mich wertvolle  Jahre  der  geistigen
Entwicklung.  Soviel  durfte  ich  lernen,  ablegen und auch annehmen,  was alles  dazu beiträgt  für  meine
geistige Entwicklung. Die geistige Welt hat sehr viele Facetten, Farben und Formen. Nimm nur einmal die
Farbe gelb, sie ist nicht nur ein gelb, nein, sehr viele Facetten und Schattierungen ist diese Farbe gelb. So ist
es in der geistigen Welt mit Allem. Es gibt nicht nur einen Begriff für eine Form, Daseinsform, das ist gültig
für alles. Licht ist nicht nur ein Licht, nein, so viele unterschiedliche Lichter gibt es. Jede Seele hat oder
findet ihren Platz in dem Schein des Lichts, welches ihr zuträglich ist. Keine Seele wird vom Licht geblendet,
da sie nur diesem Licht zugewendet wird, in welchem sie sich wohlfühlt und sie die Liebe und Kraft daraus
bekommt, welches sie stärkt und auch ihre geistigen Augen öffnet und sie somit ihren Weg erkennen kann
und welchen sie gehen möchte um zu lernen und zu lieben. Jeder Seele wird ihr Weg freigestellt, ihn zu
gehen oder auch nicht. Niemals steht ein muss an, nein, alles ist freiwillig.

Und  so  freiwillig  bin  ich  bisher  meinen  Weg  gegangen.  Manchmal  schnell,  dann  wieder  ruhig  und
gemächlich, immer mit dem Blick nach vorne, zielgerichtet zu lernen und auch ab und zu nur zum Sein. Alles
ist hier auf dieser Ebene wo ich mich befinde ausgeleuchtet, ohne Schatten und Mauern und ohne tiefe
Gräben. Ich erkenne wo ich sein darf und wohin ich gehen darf. Ich bekomme Einblicke in die geistige Welt
auf Ebenen die mir noch nicht offen sind. In Form von Filmvorführungen bekomme ich die Sicht auf höhere
Ebenen. Auch auf alle Defizite die an meinem Sein haften, die ich aber ablegen kann wenn ich lernwillig bin.
Alles kann gelernt werden, ohne jeglicher Zeitangabe. Vieles wird auch in ein nächstes Erdenleben hinein
gepackt um zu lösen, zu lernen, zu lieben. Alles wird hier harmonisch dargeboten, ohne Hektik und Zwang.
Auf dieser Ebene hat das Ego kein sagen, darum ist im Seelenkern ruhiges dahingleiten ohne Zwang. Alles ist
machbar, und jede Seele nimmt dies Vorgaben gut und gerne an, da ja alles leicht und so einfach erscheint
in einem nächsten Erdenleben alles zu lösen, zu lernen was die Seele für ihre Weiterentwicklung braucht. So
einfach und doch so schwer. Das Erdenleben verfügt über eine starke Bremse, die so vieles zu Nichte macht,
was in der geistigen Welt in einer Vorschau auf ein Erdenleben so leicht und einfach dargestellt wurde. Das
kleine und doch so starke Ego, welches vieles wieder ausbremst und die guten geistigen Vorsätze wieder
ausschaltet und vergräbt. Denn nichts wird aufgehoben, nicht geht verloren. So beginnt irgendwann die
Wiedergeburt in das Rad des Lebens, und es geht wieder auf Anfang. Ist aber alles nicht so kompliziert wie
es den Anschein hat.  Die Zeit für die geistige Entwicklung drängt nicht.  Die Zeit fliesst dahin, mit ihren
eigenen Gegebenheiten und bindet jede Seele mit ein. Keine Seele geht verloren, manche Seele macht
Umwege über Höhen und Tiefen, jede Seele hat das selbe Endziel, einmal in die Gottesliebe einzutauchen
und mit dieser Liebe zu verschmelzen. Das ist das wahre Ziel. Alle Seelen sollten sich in Liebe verbinden,
egal in welchem Körper sie beheimatet ist um weltliche Entwicklungen zu erfahren.
Nun habe ich dir ein wenig über den wahren Seelenplan erzählt. Ich für mich darf sagen, ich bin eingehüllt
und umgeben mit dem göttlichen Liebeslicht so wie es mir zuträglich ist. Mein Blick ist geweitet und offen
für alles was ich sehen darf. Meine geistige Begleitung führt mich hinaus in das Universum und zeigt mir
Schönheiten und Planeten die bewohnt sind und Lebewesen in verschiedenen Körperformen. Ich wurde
einem Wesen vorgestellt, dieses hat seine Energie heruntergefahren und somit meiner zuträglich gemacht.



Die Körperform ähnelt in weitester Form einem menschlichen Körper, und die Verständigung erfolgt durch
das dritte Auge, so würde ich es beschreiben. Unvorstellbar und geprägt von der Allmacht Gottes.
Vieles wartet auf die Seelen die offen sind und wahrnehmen was alles möglich ist und erfahren werden
kann. Dazu braucht es eine geistige Entwicklung. Der Mensch kann nicht in eine Rakete, Raumschiff, steigen,
einen Planeten ansteuern und sich mit diesen Bewohnern verbinden. Der Mensch würde schmelzen, da er
diese Energie niemals vertragen würde. Geistige Entwicklung, aber kein Schutzanzug ist hier der Türöffner.
Alles  ist  verständlich  und  machbar,  wenn  Schritt  für  Schritt  die  Entwicklung  gemacht  wird.  Nicht  den
zehnten Schritt vor dem Ersten machen. Das Leben gibt es vor. Ein Kleinkind ist kein Marathonläufer es lernt
die ersten Schritte. Schritt für Schritt. So ist es mit allem. Lernt daraus.
Ich ziehe mich nun zurück. Feierlichkeiten warten auf mich. In einem wunderschönen Garten mit schön
gedeckten Tischen und fröhlicher Gratulantenschar erwartet mich. Ich danke dir für deine Zeit, für dein dich
öffnen für meine Schwingung. Gehe gesegnet deinen Weg. Dein Bruder Felix aus der geistigen Welt erbittet
für dich und alle die diese Zeilen lesen Gottes Schutz und Segen, Licht und Liebe. Danke.


